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JIfu'1z1ei des Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
vI...i._e.....E ___ :L! .. 

Auf d.ie A:nfrage d.er Abgeordneten I'}achunze und Genossex} vom 28<>Ok~ 

tober '19?O ~ NI' 0 284/ J, betr" 11 .. Staatsvertl'agsd.urc..b.fi.ib.ru.ngsgeset.z ~ 

beehJ::e ich mich mi t!imteilen.: 

Das 11 .. Staatsv0rtragsdurchf\ib.rungsgesetz ist am 1 ~Sept;ember '1962 

in Kraft getreten und die Entschädig,ungsfälle sind bis ED.de 1963 
anzumelden gewesen... Seither haben si.cheinige Fälle herausgestellt ,. 

bei clenen Betroffene erst nach diesem Termin. die Ente:i.gnungsver­

fügungen Jugoslawiens erhalten haben" Es hawielt sich dabei um 

etwa 10 bis 15 solcher Härtefälle, doch kann die Zahl auch etw'as 

höher liegen. 

Ich bin bereit, auch die Frage einer Novellierung o.es 11 QStaats-

'vertragsdurchführungsgesetzes in Ansehung der gegenständlichen 

Härtefälle dem Entschädigungsausschuß ,zur Prüfung und BehalJ.dlu.:o.g 

zuzulei teu, dessen Einsetzung der Herr Bund.eskanzler in Er~.".ägung 

zieht. 

Der Bundesminister: 
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